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Beim Schachklub Nord-
horn-Blanke ist Andreas
Schaar nicht wegzuden-
ken. Er ist Spieler, Trainer
und Organisator in Per-
sonalunion. Sein Haupt-
augenmerk liegt aber auf
der Jugendarbeit.

VON HINNERK SCHRÖER

NORDHORN – Mit zwölf Jahren
wurde Andreas Schaar mit ei-
nem besonderen Virus infi-
ziert. Der Schach-Bazillus hat
ihn seit mehr als 30 Jahren
fest im Griff. „Schach ist ein-
fach ein faszinierendes
Spiel“, begründet Schaar sei-
ne Leidenschaft für das kö-
nigliche Spiel. In der Gerhart-
Hauptmann-Realschule in
Nordhorn kam er 1974 zum
ersten Mal mit den Figuren
und den 64 Feldern auf dem
Schachbrett in Berührung.

„Herr Floreck hat damals
eine Schul-AG geleitet“, erin-

Andreas Schaar und der Schach-Bazillus
PERSONALUNION Der 42-Jährige ist seit 30 Jahren in vielen Funktionen beim SK Nordhorn-Blanke aktiv

Andreas Schaar bei seiner Lieblingsbeschäftigung. Seit den 42-Jährigen der Schach-Bazillus
befallen hat, lässt ihn das Spiel der Könige nicht mehr los. FOTO: WESTDÖRP
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Andreas Schaar

G

Der Kreisvorsitzende Dieter Kunert, Kreismeister Andreas Schaar, Nordhorns Stadtmeister
Alexander Baisakow und der dritte Sieger Fabian Stotyn (von links).

NORDHORN/GN – Einen 
kuriosen Ausgang gab es
beim gleichzeitig als Kreis-
und Nordhorner Stadt-
meisterschaft ausgetragenen
Schachturnier. Auf Grund der
unterschiedlichen Wertun-
gen wurde Andreas Schaar
Kreismeister, Alexander Bai-
sakow konnte sich den Stadt-
meistertitel in Nordhorn si-
chern.

Während bei der Kreis-
meisterschaft bei Punkt-
gleichheit die Feinwertung
entscheidet, finden bei der
Stadtmeisterschaft in diesem
Fall Stichkämpfe statt. In der
Berliner Wertung hatte An-
dreas Schaar knapp die Nase
vorn. In den beiden Final-
kämpfen siegte Alexander
Baisakow  Dritter wurde Vor-
jahressieger Fabian Stotyn.
Alle drei Spieler gehören
dem gastgebenden SK Nord-
horn-Blanke an.

In dem über sieben Run-
den gehenden und mit 20
Teilnehmern gut besetzten
Turnier setzten sich zur Tur-
niermitte mit Andreas Schaar,
Alexander Baisakow und Ti-

telverteidiger Fabian Stotyn
drei Akteure des SK Nord-
horn-Blanke leicht vom Feld
ab. Vor der letzten Runde hat-
ten sie mit fünf Punkten ei-
nen halben Zähler Vorsprung
vor Tom van Akkeren, der sich
auch noch berechtigte Hoff-
nungen auf einen Platz unter
die ersten Drei machte, zumal
er in der letzten Runde auf
den direkten Konkurrenten
Alexander Baisakow traf.

In einer sehr spannenden
Partie behielt das Jungtalent
Baisakow bis zum Ende die
Übersicht und setzte damit
die beiden anderen Führen-
den stark unter Druck. Fabi-
an Stotyn kam in der letzten
Runde in einem Vereinsduell
gegen Ingo Oehne nicht über
ein Remis hinaus und war
damit aus dem Titelrennen.
Als Andreas Schaar in der Fi-
nalrunde gegen Guido Len-
ters nach einem Fehler die
Partie zu verlieren schien,
deutete alles auf Alexander
Baisakow als Turniersieger
hin. Aufgrund seiner großen
Routine überlistete Schaar
jedoch noch seinen Gegner

und glich mit Baisakow nach
Punkten aus.

Durch die unterschiedli-
chen Regelungen bei Punkt-
gleichheit stand bei der
Kreismeisterschaft mit An-
dreas Schaar der Sieger auf-
grund der besseren Feinwer-
tung bereits fest, während im
Titelrennen um die Stadt-
meisterschaft ein Stichkampf
ausgetragen werden musste.
In diesem Vergleich setzte
sich Alexander Baisakow
durch und löste damit seinen
Vereinskollegen Fabian Sto-
tyn ab. Andreas Schaar, der
nach 2000 zum zweiten Mal
den Titel des Kreismeisters
gewinnen konnte, ist damit
für die Bezirksmeisterschaft
qualifiziert.

Bei der Siegerehrung
konnten neben den beiden
Titelträgern der Nordhorner
Fabian Stotyn den Pokal für
den 3. Rang, sowie Renee
Rickling (SK Nordhorn-Blan-
ke) und Werner Kalliner
(Nordhorner SV Cervisia) die
Preise für die Jugendwertung
bzw. den Sieger der B-Grup-
pe entgegennehmen.

Ein Turnier mit zwei Siegern
SCHACH Schaar wird Kreismeister – Baisakow holt Stadttitel

Ergebnisse

Schach

Handball
Männer-Kreisklasse

TuS Haren II - Union Emlichh. 42:29
1. TuS Haren II 9 278:207 12:6
2. FC Schüttorf 09 IV 7 176:131 10:4
3. SV Surwold 93 7 171:136 10:4
4. SV Dalum II 8 166:166 10:6
5. Sigiltra Sögel 5 101:110 4:6
6. SCU Emlichheim 8 146:217 4:12
7. Grenzland Twist II 8 136:207 2:14

Männliche A-B-Jugend
SG Nhs./Uelsen I - Sigiltra Sögel 26:27
HSG Benth./Gi. - HSG Nordhorn 27:39
Soluna-Ol. Hengelo - Avanti Glanerbr. 19:10
1. Soluna-Ol. Hengelo 9 212:135 18:0
2. Sigiltra Sögel 10 253:170 18:2
3. HSG Nordhorn 10 419:215 16:4
4. SG Nhs./Uelsen I 9 203:207 8:10
5. Avanti Glanerbrück 10 217:230 8:12
6. HSG Benth./Gildeh. 9 198:215 7:11
7. TV Papenburg 9 207:230 6:12
8. Sparta Werlte 9 142:307 2:16
9. Union Emlichheim 9 158:300 1:17

NORDHORN/GN – Die Ver-
bandsklassen-Kegler des TSV
Georgsdorf bleiben Tabellen-
führer. Am Wochenende fuh-
ren die Grafschafter zwei Sie-
ge ein. Den Zusatzpunkt hol-
te Klassenkonkurrent Kegel-
freunde Nordhorn II beim
Auswärtsspiel in Listrup.

Verbandsklasse West
TSV Georgsdorf – SV Lis-

trup 4602:4535 (2:1/45:33).
In einem Nachholspiel des
13. Spieltags konnte der TSV
zwar mit 4602:4535 gegen
den SV Listrup gewinnen,
der Zusatzpunkt ging jedoch
verdient an die Gäste. In ei-
nem unerwartet spannen-
den  Spiel  gingen die Listru-
per nach dem ersten Block
sogar mit acht Holz in Füh-
rung. Wolfgang Kösters (735)
und Lambertus Kronemeyer
(781) lagen knapp hinter den
Gästekeglern. Der Mittel-
block mit Stephan Schupe
(747) und Bernd Jan Joostbe-
rends (762) erspielte für die
Schlusskegler eine 19-Holz-
Führung. Hier konnten
Heinz Kronemeyer (779) und
Lars Kronemeyer als Tages-
bester mit 798 Holz die Lis-
truper locker auf Distanz
halten und das Spiel zuguns-
ten der Georgsdorfer mit 67
Holz Vorsprung gestalten.

TSV Georgsdorf – SG
Bramsche 4674:4222 (3:0/
57:21). Im zweiten Spiel des
Wochenendes hatten es die
Georgsdorfer wesentlich ein-
facher. Gleich im Anfangs-
block holten Bernd Jan Joost-
berends (752) und Heinz
Kronemeyer (765) eine Füh-
rung von 174 Holz heraus.
Auch im Mittelblock waren
die Georgsdorfer Wolfgang
Kösters (749) und Stephan
Schupe (743) den Gästen

überlegen und bauten den
Vorsprung auf 217 Zähler
aus. Im Schlussblock er-
wischten Lambertus Krone-
meyer (821) und Lars Krone-
meyer (844), erneut mit dem
höchsten Tagesergebnis, ei-
nen sehr guten Lauf. Die Ge-
orgsdorfer bleiben nach den
zwei Siegen Tabellenführer.

SV Listrup – KF Nordhorn
II 4226:4060 (2:1/45:33). Im
letzten Auswärtsspiel der
Saison taten sich die Kegel-
freunde II in Listrup sehr
schwer, trotzdem wurde der
Zusatzpunkt gewonnen.
Christian Groothus kam im
ersten Block überhaupt nicht
zurecht und blieb bei 639
Holz hängen. Jürgen Weßel
dagegen warf auf diesen
Bahnen mit 710 Holz ein or-
dentliches Ergebnis. Auch
der Mittelblock tat sich sehr
schwer: Wilhelm Kiewit (678)
und Ersatzmann Timo Send-
meyer (640) standen auf ver-
lorenem Posten. An einen
Sieg war nicht zu denken, da
der Rückstand doch be-
trächtlich war. Der Schluss-
block wollte nun wenigstens
den Zusatzpunkt erreichen.
Während auch Frank Kuipers
mit 677 Holz nicht überzeu-
gen konnte, spielte Peter
Hoff mit 716 Holz das zweit-
beste Tagesergebnis und si-
cherte den Kegelfreunden II
den Zusatzpunkt.

Männer-Bezirksliga
ESV/LS Lingen – KF Nord-

horn III 4231:4009 (2:1/
47:31).

Für Nordhorn kegelten:
Josef Lütkeniehoff (708), An-
dreas Hagels (691), Jörg
Schwarze (593), Gebhard
Baudisch (683), Manfred
Roßdeutscher (637) und
Horst Büssemaker (697).

TSV bleibt an Spitze
der Verbandsklasse
KEGELN Georgsdorfer siegen zwei Mal

Kegeln
Männer-Verbandsklasse

ASV Altenlingen - KSV Gm’hütte 39:39/2:1
SV Listrup - KF Nordhorn II 45:33/2:1
TSV Georgsdorf - SG Bramsche 57:21/3:0
Union Lohne - AKC Quakenbr. II 52:26/3:0
Ballsport Osnabr. - VOK Osnabr. II 31:47/0:3

1. TSV Georgsdorf 15 658 34
2. Union Lohne 15 635 30
3. VOK Osnabrück II 15 602 26
4. SG Bramsche 15 597 26
5. KF Nordhorn II 15 585 25
6. SV Listrup 15 606 24
7. KSV Gm’hütte II 15 561 18
8. Ballsport Osnabrück 15 552 14
9. AKC Quakenbrück II 15 541 14

10. ASV Altenlingen 15 513 14

Männer-Bezirksliga
ESV/LS Lingen  - KF Nordhorn III 47:31/2:1
AKC Quakenbr. III - VOK Osnabr. III 48:30/3:0
HSV Haselünne II - Vorwärts Nordh. 43:35/2:1
SV Listrup II - KFH Löningen II 46:32/2:1
VOK Osnabr. IV - SV Leng./Handr. 21:57/0:3

1. Vorwärts NOH 14 615 30
2. VOK Osnabrück III 14 599 29
3. SV Lenger./Handr. 14 594 27
4. SV Haselünne II 14 581 24
5. KF Nordhorn III 14 575 24
6. ESV/LS Lingen 14 564 23
7. AKC Quakenbrück III 14 535 19
8. SV Listrup II 14 509 18
9. KFH Löningen II 14 512 16

10. VOK Osnabrück IV 14 373 0

1. Männer-Bezirksklasse
Union Lohne II - KSV Gm’hütte III 45:33/2:1
ASV Altenlingen II - SuS Darme 41:37/2:1
VOK Osnabrück V - SG Bramsche II 36:42/0:3
1. KSC 59 Osnabr. Frauen 11 530 30
2. KSV Gm’hütte III 12 526 25
3. KSV Gm’hütte IV 11 478 25
4. SG Bramsche II 11 428 18
5. ASV Altenlingen II 12 426 13
6. VOK Osnabrück V 11 401 12
7. Union Lohne II 11 366 6
8. SuS Darme 11 354 6

2. Männer-Bezirksklasse
TSV Georgsdorf II - Komet Nordhorn 20:16/2:1
KFH Löningen III - SG Bramsche III 13:23/0:3
1. KSGH Diepholz 11 231 30
2. TSV Georgsdorf II 11 226 24
3. Komet Nordhorn 11 202 22
4. VfL Emslage 11 209 18
5. BW Lünne 10 174 15
6. SG Bramsche III 10 161 8
7. KFH Löningen III 12 190 6
8. KF Nordhorn IV 10 153 6

Männer-Kreisliga
SV Lengerich/H. II - VOK Osnabr. VI 18:18/2:1
ASV Altenlin. III - SV Lenger.-H. III 23:13/3:0
VfL Emslage II - TSV Georgsdorf III 21:15/2:1
1. ASV Altenlingen III 10 221 25
2. SV Haselünne III 10 207 25
3. VfL Emslage II 10 195 19
4. VOK Osnabrück VI 12 222 18
5. SV Lenger./Handr. II 12 212 18
6. SG Bramsche IV 11 185 13
7. TSV Georgsdorf III 11 157 7
8. SV Lenger./Handr. III 10 139 4

Frauen-Kreisliga
TSV Georgsd. I - KSC 59 Osn. III VOK 24:12/3:0
HSV Haselünne I - KFH Löningen I 26:10/3:0
VES Lingen II - AKC Quakenbr. II 16:20/0:3
1. TSV Georgsdorf I 8 170 20
2. VES Lingen II 8 168 18
3. AKC Quakenbr. II 8 154 15
4. HSV Haselünne I 8 139 7
5. KSC 59 Osnabr. III VOK 8 116 6
6. KFH Löningen I 8 116 6

Schießen
Rundenwettkämpfe

Luftgewehr 2004/2005

Frauen-Bezirksklasse
1. NSG Nordhorn 1 4534 Ringe, 2. NSG Nord-
horn IV 4429, 3. NSG Nordhorn II 4423, 4. SV
Rhede 4422, 5. SV Campemoor 4404, 6. NSG
Nordhorn III 4347, 7. SpSch Schwedenschanze
4309, 8. SSC Artland 4304, 9. SSC Eintracht
Brögbern 4192, 10. SSF Ohne-Haddorf 4136, 11.
SSG ASC Itterbeck 1 4057, 12. SchGes. Hasber-
gen 4956, 13. SpSch Geselligkeit 3944, 4. BSG
ASC Itterbeck II 3830, 5. NSG Nordhorn V 3816.
Einzel (54 Starterinnen): 1. Claudia Huy 1518
Ringe, 2. Jasmin Ebert 1518, 3. Nicole Rautert
1505, 4. Patricia Satter  1503, 9. Katrin Jansen
1487, 10. Marianne Hölscher 1482, 11. Annelie-
se Fröhlich 1480, 12. Ann-Kathrin Larink 1477,
13. Christin Jansen 1475 (alle NSG Nordhorn).

Schützen-Bezirksklasse I
1. SV Sögel 1 4581 Ringe, SV Anschütz Lathen
4581, 3. SSG Bramgau 1 4542, 4. SV Tunxdorf-
Nenndorf 1 4526, 5. SBS Haselünne 1 4502, 6.
SV Sögel II 4494, 7. NSG Nordhorn 1 4492, 8.
SG Buer 4481, 9. SSG Bramsche 4478, 10. SSV
Gilde Schüttorf 4477, 11. SpSch Suddendorf 1
4476, 12. SV Kerßenbrock-Küingdorf 4474, 13.
SSG Wittlage 4447, 14. SV Lähden 4444, 15. SV
Voxtrup 1 4442, 16. SSG Bramgau II 4408, 17.
SV Borgloh 1 4399, 18. SpSch Altendorf 4380,
19. SSF Ohne-Haddorf 4375, 20. SSG Wietmar-
schen 4364.
Einzel (73 Starter): 1. Robin Schröder, SG Buer,
1543 Ringe, 2. Wilfried Voet, SSV Gilde Schüt-
torf, 1541, 3. Linda Evering, SV Anschütz La-
then, 1539, 23. Hans-Jürgen Balka, NSG Nord-
horn, 1506.

Schützen-Bezirksklasse II
1. SSG Lünne 4475 Ringe, 2. SSG Burg Witte-
kind 1 4443, 3. SV Börgermoor 4430, 4. SV
Osterbrock 4415, 5. SV Stockum-Lustringen
4400, 6. BSV Dörpen 4366, 7. SpSch Klausheide
4334, 8. SV Atter 4316, 9. SV Ohrbeck 4313, 10.
SSG Burg Wittekind II 4303, 11. SV Spahnhar-
renstätte 4298, 12. SSS Haselünne II 4274, 13.
SV Rhede 1 4273, 14. SpSch Suddendorf II 4267,
15. SV Voxtrup II 4266, 16. SSC Eintracht Brög-
bern 4250, 17. NSG Nordhorn II 4249, 18. SSV
Lohne 4243, 19. SV Tunxdorf-Nenndorf II 4241,
20. 5V Borgloh II 4219, 21. SV Rhede II 4167.
Einzel (78 Starter): 1. Michael Klues, SSG Lün-
ne, 1525, 2. Jens Rolink, SSG Lünne, 1522, 3.
Günther Schütz, SV Stockum-Lüstringen,
1517, 9. Erwin Pollmann, SSV Lohne, 1491, 14.
Hartmut Albers, SpSch Klausheide, 1465, 18.
Uwe Meier, NSG Nordhorn, 1449, 21. Michael
Fehrmann, SpSch Klausheide, 1446.

NORDHORN/GN – In den Be-
zirksklassen des Schützen-
bundes Osnabrück-Ems-
land-Grafschaft Bentheim
sind mit dem Luftgewehr
vier Wettkämpfe der Saison
2004/2005 ausgetragen wor-
den. In der Frauen-Bezirks-
klasse führen drei Mann-
schaften der NSG Nordhorn
die Tabelle an. Der Vorsprung
der ersten NSG-Mannschaft
ist so groß, dass auch im ab-
schließenden fünften Wett-
kampf am Sonntag, 13. Feb-
ruar, in der Nordhorner
Schießsporthalle Deegfeld
der Sieg kaum gefährdet ist.
Auch in der Einzelwertung
liegen mit Claudia Huy, Jas-
min Ebert, Nicole Rautert
und Patricia Satter vier NSG-
Schützinnen vorn.

Bei den Schützen behaup-
ten sowohl in der Bezirksklas-
se I als auch in der Bezirksklas-
se II Mannschaften aus dem
Emsland die Spitzenpositio-
nen. Die Grafschafter Vertreter
NSG Nordhorn I und SSV Gil-
de Schüttorf sind in der Be-
zirksklasse I auf den Plätzen 7
und 10 zu finden. In der Ein-
zelwertung dieser Klasse liegt
Wilfried Voet (Gilde Schüt-
torf ) auf dem zweiten Rang
und hat bei zwei Ringen
Rückstand auf den Führen-
den durchaus noch die Chan-
ce, die Spitzenposition zu er-
ringen. Thomas Lühn (SpSch
Suddendorf) konnte beim
vierten Wettkampf nicht star-
ten und hat so keine Möglich-
keit mehr, in den Spitzen-
kampf einzugreifen. In der
Schützenbezirksklasse II lie-
gen als beste Grafschafter
Mannschaft die Sportschüt-
zen Klausheide auf Rang 7.
Bei 78 Startern in dieser Klas-
se belegt in der Einzelwer-
tung Erwin Pollmann (SSV
Lohne) den 9. Platz.

NSG-Teams
an Spitze der
Bezirksklasse
Erstvertretung führt

Bezirksklasse
SV Lingen - SV Bad Bentheim 3,5:4,5
SG Oesede-G. II - SV Cervisia 94 Nordh. 4,0:4,0
SF St.Johannes Spelle - SV Osnabrück II 5,5:2,5 
IG M. Osnabrück IV - TuS Bramsche II 7,0:1,0
TSV Osnabrück - SK Rulle 5,5:2,5

1. SC IG Metall Osnabr. IV 28,0 9:1
2. SF St.Joh. Spelle 26,5 8:2
3. TSV Osnabrück 25,0 8:2
4. SV Osnabrück II 23,0 6:4
4. SG Oesede/Gmhütte II 23,0 6:4
6. SK Rulle 19,5 5:5
7. SV Bad Bentheim 16,5 4:6
8. NSV Cervisia 15,0 3:7
9. SV Lingen 13,0 1:9

10. TuS Bramsche II 10,5 0:10

NORDHORN/GN – In der 5.
Runde der Schach-Bezirks-
klasse Osnabrück-Emsland
konnten sich die beiden
Grafschafter Vertreter ein
wenig vom Tabellenende ab-
setzen, der SV Bad Bentheim
durch einen Sieg, der SV Cer-
visia Nordhorn durch ein
Unentschieden. Ohne meh-
rere Stammspieler und kaum
positiven Erwartungen fuh-
ren die Nordhorner  nach
Oesede, wo sie nach knapp
zwei Stunden 0:3 zurück la-
gen. Dann gewannen Armin
Schievink und Kai Gersmann
ihre Partien – und die Gast-
geber wurden nervös. Martin
Olthaus glich zum 3:3 aus
und Heiko Schievink sorgte
fürdie 4:3-Führung. Die letz-
te Partie ging nach 4,5 Stun-
den Spielzeit verloren zum
4:4-Endstand. Der SV Bad
Bentheim musste beim TuS
Lingen antreten. In den ers-
ten drei Stunden gab es an
fünf Brettern ein Remis
durch Franz Recke, Siegfried
Pawelzik, Horst Heseding,
Ronald Metschies und Mar-
kus Wild. Helmut Bock ge-
lang es, die Bentheimer in
Führung zu bringen. Der
Gegner von Sarah Hoolt
konnte sich gut verteidigen
und ein Remis retten, wäh-
rend Helmut Wild bei knap-
per Zeit den siegbringenden
Zug übersah und ebenfalls in
ein Remis einwilligen muss-
te. Damit war der zweite
knappe Sieg des SV Bad
Bentheim gesichert.

Schach-Teams
setzen sich vom
Tabellenende ab

liegt im Moment aber eindeu-
tig auf der Tätigkeit als Trai-
ner“, betont Schaar, der im
Besitz der Trainer-C-Lizenz
ist und bei der GN-Sportler-
wahl 2004 in der Kategorie
Trainer den dritten Rang be-
legte. Auf seine erfolgreiche
Jugendarbeit kann der Verein
aus dem Stadtteil Blanke
auch besonders stolz sein.
„Wir haben ungefähr 90 Mit-
glieder und davon sind fast 50
Prozent Jugendliche“, freut
sich Schaar über den regen
Zuspruch. Die Nordhorner
sind sogar in der Lage, eine
eigene Mädchenmannschaft
auf die Beine zu stellen.

Der Schachklub ist in der
Jugend aber nicht nur in der

Breite stark. Auch in der Leis-
tungsspitze bringt der Verein
immer wieder bemerkens-
werte Talente hervor. Im Mo-
ment spielt die Jugendmann-
schaft in der zweithöchsten
Klasse. „Wir haben aber gute
Talente dabei und hoffen auf
Sicht von zwei Jahren, wieder
in der Jugend-Bundesliga zu
spielen“, blickt Schaar opti-
mistisch in die Zukunft. Es
wäre die Rückkehr in eine er-
folgreiche Vergangenheit: Vor
drei Jahren spielte der Nord-
horner Nachwuchs auf Bun-
desebene bereits eine her-
vorragende Rolle: Die Blan-
ke-Denksportler qualifizier-
ten sich für die deutsche
Mannschaftsmeisterschaft

und kehrten mit einem zehn-
ten Platz von den Titelkämp-
fen in Greifswald zurück.

Wie wichtig die gute Aus-
bildung für den Schachklub
ist, beschreibt Schaar: „Die
meisten der Spieler, denen
wir das Schachspielen bei-
bringen, ziehen später weg.
Da ist besonders wichtig, vie-
le Schüler und Jugendliche an
das Spiel heranzuführen.“ Im
Optimalfall bildet Schaar also
den Nachwuchs aus, der ihn
nach nunmehr 30 Jahren in
der ersten Mannschaft ablö-
sen soll. „Ich habe jedes Jahr
aufs Neue die Überlegung,
aktiv ein bisschen kürzer zu
treten“, sagt Schaar. Bislang
hat er sie aber auch Jahr für

Jahr wieder verworfen. An
Brett Nummer acht kämpft
der dreifache Stadt- und
zweifache Kreismeister (siehe
auch Text auf dieser Seite),
der eine Elo-Zahl von 2143
Punkten hat, mit seinen Mit-
spielern auch in dieser Spiel-
zeit wieder um den Sieg. „Wir
sind im vergangenen Jahr aus
der Landesliga in die Oberliga
aufgestiegen. Wenn wir die
Klasse halten könnten, wäre
das ein toller Erfolg“, hofft
Schaar, dass das Gastspiel in
der dritten Liga nicht zu einer
kurzen Episode wird.

Alles andere als eine Episo-
de ist das Schnell-Schachtur-
nier, das der Schachklub seit
mittlerweile 19 Jahren veran-
staltet. Die Liste der Groß-
meister, die sich dabei in
Nordhorn die Ehre gegeben
haben, liest sich wie ein Who’s
who des Schachsports: Wladi-
mir Kramnik, Peter Leko, Vik-
tor Kortschnoi oder Jan Tim-
man drückten dem Turnier
bereits ihren Stempel auf.

In den vergangenen Jahren
wuchs das Turnier vor allem
in der Breite. „Wir veranstal-
ten eines der größten Turniere
in Deutschland. Die ganz gro-
ßen Namen kann man aber
nur mit der Hilfe von Sponso-
ren holen“, sagt Schaar, der
seit Anfang an zum Organisa-
tionsteam gehört.

Mit den Trainingsaben-
den, Spielen und Wettkämp-
fen nimmt sein Steckenpferd
Schaar auch zeitlich sehr in
Anspruch. Viel Raum für an-
dere Hobbys bleibt für den
Finanzbuchhalter beim Pfle-
gezentrum da nicht: „Ich ge-
he Kegeln und habe bis vor
kurzem noch regelmäßig
Hallenfußball gespielt. Da
machen die Knochen aber
jetzt nicht mehr so mit.“ Da
ist es umso besser, dass beim
Schachsport die grauen Zel-
len im Mittelpunkt stehen.
Denn der Schach-Bazillus
wird Schaar wohl auch in den
nächsten Jahren noch fest im
Griff haben.

nert sich Schaar an seine An-
fänge. Weil sein Interesse so-
fort geweckt war, schloss er
sich unmittelbar dem SK
Nordhorn-Blanke an. Dort
ist Schaar nicht mehr wegzu-
denken. Denn der 42-Jährige
ist nicht nur seit 30 Jahren
ununterbrochen in der ers-
ten Mannschaft des Vereins
aktiv, er widmet sich als Trai-
ner auch der Jugendarbeit
und zieht im Hintergrund als
Organisator die Fäden. 

„Mein Hauptaugenmerk
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